
St. Martini Brelingen

aus Brelingen, Hellendorf, Mellendorf, Negenborn und Oegenbostel

Mai - Juni - Juli 2016
St. Georg Mellendorf

G lockentöne
Mit meinem Lobgesang will ich ihn preisen, 
den Herrn, der mir in Not zu Hilfe kam.
 2. Buch Mose 15,2

Ich will dem Herrn singen, 
denn er hat eine herrliche Tat getan.
(Luther- Übersetzung)
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Frühlingsanfang, Os-
tern, Konfirmation, 
alles drei sind Feste, 
an denen wir das Le-
ben feiern, das sich 
unaufhaltsam die 
Bahn bricht.
Im Frühling da spü-
ren wir aus dem 
Grau in Grau das 
Leben: Die ersten 
Blumen bahnen sich 
den Weg, an den 
scheinbar toten 

Zweigen der Bäume und Büsche sind 
ganz plötzlich wieder zarte grüne Blät-
ter zu erkennen.
Am ersten Sonntag nach dem ersten 
Vollmond nach Frühlingsanfang feiern 
wir Ostern, das Fest, an dem wir uns 
darüber freuen, dass Jesus aller Welt 
deutlich werden ließ, dass Gottes Liebe 
zu uns Menschen nicht zu zerstören ist - 
nicht durch Schuld und selbst durch den 
Tod nicht. Jesus verspricht, dass Gott 
uns nicht fallen lässt, er wartet darauf, 
dass wir zu ihm nach Hause kommen. 
Und dann feiern wir nach Ostern Kon-
firmationen. 
Die Konfirmationen  sind als Feste in das 
Leben gedacht. Aus den Kindern, die 
in einem für sie beschützten Raum sich 
ausprobieren konnten, gegen Eltern, 
Geschwister und Gleichaltrige versucht 
haben sich durchzusetzen, die Fehler 
machen durften und sicher sein konn-
ten, da war jemand, der zur Seite stand 
und half, werden erwachsene Men-
schen, die Verantwortung für sich und 
ihr Leben und dann auch für die ganze 
Welt übernehmen können und sollten.
Das ist eine Zeit, in der man ganz viel 
Wärme, Liebe, Mutmachen und Unter-

Feste des Lebens
stützung braucht. Da braucht man auch 
Menschen, die einem verdeutlichen, 
dass das Leben schön und lebenswert 
ist, dass nach einem Misserfolg nicht 
alles aus ist, dass man immer noch eine 
zweite Chance hat.
Da braucht man Menschen, die einem 
deutlich machen, dass Sorgen und Pro-
bleme Aufgaben sind, die man bewälti-
gen kann. Man darf zu seinen Niederla-
gen und Schwächen auch stehen, man 
muss sich nicht benebeln.
Das Leben ist schön und aufregend. 
Ich hoffe, wir sind Menschen, die das 
der kommenden Generation vermitteln 
können, dass man sich am Leben freuen 
kann und dankbar sein kann für die Lie-
be Gottes und die Liebe von Menschen 
und die vielen schönen Dinge des Le-
bens.
Es grüßt Sie  

Paul-Martin Gundert, Pastor
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Liebe Leserinnen und Leser, kennen Sie das von zuhause? Irgendwann braucht eine 
Wand neue Farbe und ein Möbelstück kommt an anderer Stelle noch besser zur Gel-
tung. So geht es uns, dem Redaktionsteam, auch mit den Glockentönen. Stillstand 
wäre langweilig. Auch wir bewegen uns, lernen dazu und bleiben nicht stehen. 
Anlässlich der Visitation in unseren beiden Kirchengemeinden Mellendorf und Bre-
lingen gab es viele Anregungen und Ideen, weiter an den Glockentönen zu arbeiten, 
damit Sie eine ansprechende Kirchenzeitung bekommen, die Ihnen aus den Gemein-
den berichtet und über Themen und Veranstaltungen informiert. Die Kirchenvor-
stände und das Redaktionsteam ziehen aus den letzten Jahren der Zusammenarbeit 
auch das Resümee, dass wir mit der gemeinsamen Gemeindezeitung auch das Zu-
sammenwirken der Gemeinden noch weiter veranschaulichen möchten. Die trotz 
verbundenem Pfarramt bestehende Selbstständigkeit der Kirchengemeinden soll 
kein Hindernis sein, sich gegenseitig einzuladen, in den Angeboten zu ergänzen und 
mit den Glockentönen ein Sprachrohr weit über den Kern der Kirchengemeinden hi-
naus zu sein. In den nächsten Ausgaben werden wir immer wieder an Kleinigkeiten 
feilen und das Prozesshafte wird deutlich werden. Darum bitten wir um Ihre Geduld 
und freuen uns über Ihre Anregungen.
Für das Redaktionsteam               Ihre Silke Noormann
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Einige wurden schon als kleine Kinder getauft, andere ließen sich erst Ostermontag oder bei 
ihrer Konfirmation taufen – der Weg zur Konfirmation kann ganz unterschiedlich sein, aber 
der Wunsch, sich mit seinem eigenen Glauben auseinanderzusetzen und zu einer christli-
chen Gemeinschaft dazuzugehören, ist bei allen Jugendlichen der gleiche. 

Am 10. und 17. April wurden insgesamt 
48 Jungen und Mädchen in der St. Ge-
orgskirche Mellendorf konfirmiert. Je-
weils am Samstag vor der Konfirmation 
konnte man die fröhliche Aufregung 
beim Abendmahlsgottesdienst spüren. 
Die Kirche war rappelvoll mit Eltern, 
Großeltern und Paten, mit fröhlichen 
Geschwistern, Freunden und Bekann-
ten. Sogar die Empore war voll besetzt! 
Der Segen Gottes war spürbar. 
In der Predigt und den Grußworten 
ließen wir die letzten 1,5 Jahre noch 
einmal Revue passieren: Wir widmeten 
uns anspruchsvollen theologischen Fra-
gen, versuchten die Dreieinigkeit von 
Gott, Vater, Sohn und Heiliger Geist, 
zu verstehen, beschäftigten uns mit 
dem Abendmahl und dem Kirchenjahr, 
fragten nach unserer Verantwortung 
in der Welt, kochten und spielten aber 
auch zusammen. Es gab eine Freizeit im 
Anne-Frank-Haus Oldau, die das Grup-
pengefühl stärkte und bei der sich beide 

Konfirmandenzeit in Mellendorf und Brelingen 

Gruppen näher kamen. 
Irgendwie ist es auch komisch, die Ju-
gendlichen nun gehen zu lassen…nach 
dieser intensiven Zeit, aber die Konfir-
mation ist ja nicht das Ende, sondern 
der Anfang der Kirchenmitgliedschaft! 
So kann es jetzt mit der Jugendarbeit 
weitergehen, z.B. indem wir zusam-
men zum Landesjugendcamp fahren, 
Jugendgottesdienste zusammen feiern 
und uns regelmäßig treffen.
Die Jugendlichen befinden sich in einer 
Umbruchphase. In all ihren Zweifeln 
und Fragen, in ihren Suchbewegungen 
und der Sehnsucht nach Orientierung 
sind sie offen dafür, sich auf das „Wag-
nis Gott“ einzulassen. Sie wollten im 
wahrsten Sinne des Wortes konfirmiert 
werden – bestärkt, bekräftigt und be-
stätigt werden. Sie selbst wollten ihre 
Taufe bestätigen, ja sagen zu ihrem 
Glauben und ihn öffentlich bezeugen. 
Sie wollen ihr Leben im Vertrauen auf 
Gott aufbauen und setzen ihre Zuver-

sicht darin, dass Gott sie 
beschützen, trösten und leiten wird, 
wohin sie auch gehen. 
So haben sich auch viele für den Bi-
belvers „Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen“ aus Psalm 91, 11 
entschieden. Wenn wir als Gemeinden, 
als Unterrichtende, Eltern und Paten es 
geschafft haben, ihnen diese religiöse 
Zuversicht zu vermitteln und Glaube er-
lebbar gemacht haben, haben wir ihnen 
ein gutes Stück Kirche auf ihren Lebens-
weg mitgegeben.
Nun werden die Konfirmationen in Bre-
lingen vorbereitet und am Sonntag, 
dem 22. Mai ist es so weit. 18 Jugend-
liche bestätigen ihre Taufe und bekom-
men den Konfirmationssegen mit ihrem 
Konfirmationsvers zugesprochen: eine 
Mutmachgeschichte in Kurzfassung, ein 
Lesezeichen Gottes auf allen Lebenswe-
gen.

Cornelia Wald

Fotos: privat
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KV-Telegramm Brelingen

Unsere bisherige Kindergartenleiterin 
Silke Kuschel-Schenk hat unsere Kinder-
tagesstätte verlassen, um im Kirchen-
kreis Wunstorf eine neue Aufgabe zu 
übernehmen. Die Neubesetzung der 
Stelle ist nach mehreren Bewerbungs-
gesprächen inzwischen erfolgt.

Die Eröffnung der Veranstaltungen zu 
Kultur im Dorf 2016 wird am Pfingst-
Sonnabend, 14. Mai, durch den Kir-
chenchor St. Martini und durch die 
Jugendband „Kamarata“ der Kirchen-
gemeinde Brelingen mitgestaltet. Am 
Pfingstsonntag, 15. Mai, findet in der 
Kirche ein Festgottesdienst statt, an 
dessen Gestaltung unsere Kirchenchöre 
sowie der Posaunenchor und Gäste des 
Chores aus Estland beteiligt sind. 

Kirchenvorstandsmitglied Jutta Schräpel 
ist für weitere drei Jahre in den Vorstand 
des Orgelbauvereins gewählt worden. 

Die Konfirmation in der Kirchengemein-
de Brelingen findet am Sonntag, 22. 
Mai, um 10 Uhr in der Brelinger Kirche 
statt.

Anlässlich des Brelinger Schützenfestes 
findet am 19. Juni um 10.30 Uhr ein be-
sonderer Gottesdienst im Schützenhaus 
statt.

Auch in diesem Jahr findet wieder ein 
besonderer Gottesdienst zur Einschu-
lung in der Brelinger Kirche statt. Schul-
anfänger, Eltern, Paten und Angehörige 
sind herzlich eingeladen, an diesem 
Gottesdienst, der am Sonnabend, 8. 
August, um 9 Uhr in der Brelinger Kirche 
beginnt, teilzunehmen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Brelingen rich-
tet am 20. und 21. August die Gemein-
defeuerwehrwettkämpfe in Brelingen 
auf der Pfarrwiese aus. Dazu werden 

Gäste von der Feuerwehr aus Wede-
marks Partnerstadt Roye (Frankreich) 
erwartet.

Marion Bernstorf

Aus den Kirchenvorständen

Aus dem KV Mellendorf
Liebe Gemeinde,
vieles hat sich in den letzten drei Mona-
ten getan. Sichtbares und Unsichtbares.

Sichtbar für alle: Der im Herbst 2015 
begonnene Anbau am Gemeindehaus  
ist endlich fertig! Wir sind sehr dank-
bar, denn ohne Ihre Unterstützung, 
den finanziellen Zuwendungen vieler 
Gemeindeglieder, hätte das nicht ge-
klappt! Wir sind sehr glücklich über den 
neuen Raum, der vielfältig nutzbar ist. 
Als Gruppenraum für die vielseitigen 
Angebote in unserer Gemeinde, als So-
zialraum für unsere Krippen-Mitarbei-
terinnen, als Sprechzimmer für Eltern-
gespräche und als Erweiterung unseres 
Saales. Die feierliche Einweihung und 
erste Begutachtung fand am Ostersonn-
tag im Rahmen des Osterfrühstücks 
nach dem Frühgottesdienst statt. Kom-
men auch Sie gern vorbei und lassen 
diesen neuen Raum auf sich wirken!

Auch im Jugendbereich tut sich einiges: 
Im April haben wir wieder viele junge 
Menschen konfirmiert. Für Konfirman-
den, Pastor/Pastorin und uns Kirchen-
vorsteher immer wieder aufregend und 
bewegend. In diesem Jahr war auch 
unsere neue Diakonin Conny Wald zum 
ersten Mal mit dabei. Eine Premiere, die 
gelang und uns hoffnungsvoll in die Zu-
kunft blicken lässt.

Conny Wald hat außerdem mit Jugendli-
chen unserer Gemeinde die Ausbildung 
zur JuLeiCa (Jugendleiter Card) in ei-
ner Arbeitswoche am Steinhuder Meer 
durchgeführt. Jetzt sind wir mit unseren 
qualifizierten Gruppenleitern  bestens 

aufgestellt. Die nächste Konfirmanden-
freizeit wird sicherlich sehr bunt und 
neu!

Auch Jugend-Gottesdienste – beson-
ders bei Konfirmanden beliebt, da eben 
nicht sonntags um 10 Uhr morgens 
– finden regelmäßig statt – sowohl  in 
Brelingen als auch in Mellenorf.

Die Kinder-Gottesdienste wurden wie-
der aktiviert. Es ist immer schön zu se-
hen, wie die Kinder mit im Hauptgot-
tesdienst sitzen und nach dem ersten 
Lied ihre KiGo-Laterne entzünden und 
gemeinsam aus der Kirche ausziehen, 
um ihren eigenen Gottesdienst zu fei-
ern. Ein Team aus Brelinger und Mel-
lendorfer Ehrenamtlichen begleitet die 
Kinder beim Entdecken der biblischen 
Geschichten und ihrer Kirche

Liebe Gemeindemitglieder – Sie sehen, 
es tut sich vieles. Kommen Sie, machen 
Sie mit, werden Sie Teil des Ganzen.

Schauen Sie doch an und zu mal auf 
unsere Homepage: www.kirche-mel-
lendorf.de Dort bekommen Sie aktuelle 
Informationen zu allen Themen unserer 
Kirchengemeinde, aus KiTa/Krippe, aus 
den Gruppen und über Konzerte, Veran-
staltungen und besondere Gottesdiens-
te – druckfrisch sozusagen!

 Für den KV Mellendorf
Martina Bennett

Förderverein 
lädt Mitglieder ein

Der Förderverein der Kirchenge-
meinden Brelingen und Mellendorf 
kommt zu seiner diesjährigen Haupt-
versammlung am Donnerstag, 12. 
Mai, um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal in Brelingen zusammen. 
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Jubiläumskonfirmationen
in St.Martini, Brelingen

Zur Feier der Silbernen, Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation am Sonn-
tag, dem  4.9.2016 lädt die Kirchen-
gemeinde St.Martini in Brelingen all 
diejenigen ein, die in den Jahren 1991 
(25 Jahre), 1966(50 Jahre) und 1956 (60 
Jahre) oder früher konfirmiert worden 
sind – wo immer das auch gewesen 
sein mag. Ein Festgottesdienst findet 
um 10 Uhr in der Brelinger Kirche statt. 
Anschließend lädt die Gemeinde zu ei-
nem Empfang im Gemeindesaal ein. Die 
Kirchengemeinde bittet um Anmeldung 
im Gemeindebüro (Tel 05130- 2270) 
oder bei Ulla Wißmann  (Tel.05130-
5115). Um möglichst viele Jubilare 

Konfirmation in der
St.-Martini-Kirche Brelingen

Sonntag, den 22. Mai, um 10.00 Uhr
Pastor Paul-Martin Gundert

Sebastian Beyermann 
Justine Diestelhorst 
Svea Hannemann 
Bennet Helfers 
Linda Hemme 
Yannic Hillers 
Luna Karstens 
Saskia Kohn 
Janine Köhne 
Jette Kolbe 
Smilla Kolbe 
Nils Künker 
Pia Mülke 
Kimberly Plumhoff 
Nina Rumpfkeil 
Florian Schmidt 
Mathilda Schröder 
Bo Tenzer 

Konfirmationsjubiläen 2016
in St.Georg

Am Sonntag, 05. Juni, feiern wir in 
unserer Gemeinde das Fest der Silber-
nen (Konfirmationsjahrgänge 1990/91) 
Goldenen (Konfirmationsjahrgänge 
1965/66), der Diamantenen (1955/56), 
der Eisernen (1950/51), und der Gna-
denkonfirmation (1945/46). Auch dieje-
nigen, die seinerzeit nicht in Mellendorf 
konfirmiert wurden, aber unterdessen 
hier leben, sind herzlich eingeladen!

Die Feier beginnt mit einem Abend-
mahlsgottesdienst um 10 Uhr in der 
St.-Georgs-Kirche. Mit dabei ist der 
„Spatzenchor“ unter der Leitung von 
Maren Eikemeier. Anschließend sind 
die Jubilare und ihre Familien eingela-
den zu  Sektempfang, Mittagessen und 
Kaffeetrinken im Gemeindehaus. Es ist 
genügend Zeit, um alte Freunde wieder-
zutreffen, sich gemeinsam zu erinnern 
und einen Gang durch die Gemeinde zu 
unternehmen. Für die Bewirtung erbit-
ten wir einen kleinen Kostenbeitrag, der 
vor Ort eingesammelt wird. 

Damit wir uns gut vorbereiten kön-
nen, erbitten wir Ihre Anmeldung (mit 
Angabe der Adresse und Personen-
zahl) bis spätestens 27. Mai! (entwe-
der schriftlich an Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Mellendorf, Wedemarkstr. 28, 
30900 Wedemark oder per Mail an: 
M.Brodermanns@t-online.de). Bitte 
geben Sie den Termin und die Einladung 
auch weiter an Mitkonfirmanden, denn 
es ist leider nicht möglich, alle Jubilare 
persönlich anzuschreiben!

Pastor Michael Brodermanns

zu erreichen, bitten wir alle, die noch 
Kontakt zu einzelnen Mitkonfirmanden 
haben, diese ebenfalls zu verständigen 
und die Einladung weiterzugeben.

Anmeldung der neuen Konfirman-
den in Mellendorf

Jugendliche, die in diesem Sommer nach 
den Sommerferien in die 7. Klasse wech-
seln bzw. das 12. Lebensjahr vollenden, 
sind eingeladen zur Konfirmandenzeit. 
Die Anmeldung hierzu findet statt am 
Dienstag, 31. Mai, um 18.00 Uhr im 
Saal des Gemeindehauses, Kirchweg 3. 
Die Unterrichtenden werden die beiden 
Modelle vorstellen. Die Jugendlichen 
können dabei zwischen wöchentlichen 
Treffen am Dienstagnachmittag und 
monatlichem Blockunterricht wählen.  
Für die Anmeldung bringen Sie bitte das 
Stammbuch (oder Taufdatum/Taufort) 
mit.

Michael Brodermanns
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Mittagstisch Mai, Juni, Juli 2016

11.05.
Kräutersuppe, Lasagne, Tomatensalat mit Rucola, Sahnige Zebra-Speise 
(Kochteam I)

25.05.
Bärlauchsuppe mit Sahne, Geschmorte Hochrippe, Butterkohl, Kartof-
feln, Erdbeer-Quark-Charlotte (Kochteam II)

08.06.
Kohlrabicremesuppe, Putencurry, Reis und Kartoffeln, Rhabarber-Kom-
pott auf Mascarpone-Baiser-Creme (Kochteam I)

22.06.
Kerbelsuppe, Kartoffelsalat mit Leberkäse, Rote Götterspeise mit Vanille-
soße (Kochteam II)

06.07.
Paprika-Zucchini-Suppe, Sülzkotelett mit Remoulade, Bratkartoffeln, 
Erdbeeren mit Sahne (Kochteam I)

20.07.
Kirschsuppe mit Grießklößchen, Hähnchen und Spinat mit Gorgonzola-
creme, Bandnudeln, Zitronencreme mit Erdbeerpüree (Kochteam II)

Änderungen vorbehalten!

Süd-Nord-Dialog
Seit einiger Zeit ist es möglich, dass 
Menschen aus Partnergemeinden über 
den Evangelisch-lutherischen Missions-
dienst (ELM) in Hermannsburg 
für ein Jahr in der Hannover-
schen Landeskirche berufliche 
Erfahrungen sammeln können. 
Eine Begegnung auf Augenhö-
he findet statt.

Seit Anfang März wohnt Oat-
shela Moleko in Brelingen bei 
Familie Hartwig und arbeitet 
im Kindergarten in Isernha-
gen. Schnell hat er sich daran 
gewöhnt, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu seiner Arbeits-
stelle zu fahren. Schon mit der 
letzten Delegation aus dem 
Kirchenkreis Odi/Südafrika war 
Oatshela bei uns im KK Burgwedel/
Langenhagen zu Besuch. Er fühlt sich 
inzwischen in Brelingen zu Hause. Gern 
nimmt er die Angebote unserer Kir-
chengemeinde wahr. Er kocht gemein-
sam mit den Jugendlichen, feierte mit 

uns das Tischabendmahl am Gründon-
nerstag, und singt und betet mit der 
Gemeinde in den Gottesdiensten. Ge-
spräche führte er anfangs in Englisch, 
inzwischen zunehmend auf Deutsch. 

Oatshela ist ein fröhlicher Mensch und 
sehr hilfsbereit. Wir sind dankbar, dass 
er hier sein kann und wünschen ihm für 
seinen Aufenthalt hier im Norden alles 
Liebe und Gute, vor allem Gottes Se-
gen.

Prädikantin Koch
wird entpflichtet

Nach 20 Jahren im Amt einer Prädi-
kantin für den Kirchenkreis Burgwedel-
Langenhagen wird Heide-Gret Koch 
aus Brelingen am Sonntag, 29. Mai, 
im Gottesdienst, der um 10 Uhr 
beginnt, durch Superintendent Holger 
Grünjes entpflichtet. Frau Koch hat die 
gesetzliche 
Altersgren-
ze für die-
ses Amt 
erreicht. 
Heide-Gret 
Koch bleibt 
der Kirchen-
gemeinde 
Brelingen 
weiterhin 
verbunden 
und wird in 
der pfarr-
amtlichen 
Verbindung mit der Kirchengemeinde 
Mellendorf weiter mitarbeiten. 

Nach dem Gottesdienst lädt der Kir-
chenvorstand alle Gottesdienstbesucher 
zum Kirchenkaffee ein.

Lust auf  mehr Informationen 
aus unserem Kirchenkreis??
Unter dem Titel „Menschen-Themen-
Neuigkeiten“ erscheint in unregelmäßi-
gem Abstand ein online-Magazin des 
Kirchenkreises, aus dem man in zahl-
reichen interessanten Berichten Neu-
igkeiten aus den Nachbargemeinden 
erfahren kann. Wenn Sie auch einmal 
einen Blick über den Tellerrand werfen 
möchten, melden Sie sich doch einfach 
an unter www.kirche-burgwedel-
langenhagen.de/newsletter.html 

Oatshela Moleko mit seinen Gasteltern Peter und 
Dörte Hartwig
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Ausflug zum Schloss Bückeburg 
Wir laden ein zur Nachmittagsfahrt des 
ev. Frauenkreises Mellendorf am 6. Juli.
Der diesjährige Sommerausflug führt 
uns zum Schloss Bückeburg – einem 
Juwel der Weserrenaissance. Nach ei-
ner Schlossführung durch die prachtvoll 
ausgestatteten Räume genießen wir 
eine schöne Zeit beim Kaffeetrinken im 
Café „Alte Schlossküche“. Anschließend 
ist Zeit für einen kleinen Spaziergang 
durch die Anlagen des Schlossparkes, der im englischen Landschaftsstil gehalten ist.

Abfahrt ist am Mittwoch, 6. Juli, um 12.30 Uhr am Gemeindehaus, Kirchweg 3. 
Rückkehr gegen 18.00 Uhr.

Kosten für Fahrt, Führung, Kaffeegedeck (ein Stück Kuchen oder Torte nach Wahl, 
Kaffee grenzenlos) pro Person 33 Euro.

Freuen Sie sich auf einen schönen Nachmittag in geselliger Runde!

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei Renate Zipper, Tel. 40398.
Renate Zipper

 

Lesetipps der Bücherei
Donna Tartt beschreibt in ihrem Roman „Der Distelfink“, wie ein Gemälde das Leben eines Jungen verändert. Der 
13jährige Theo betrachtet in einer Gemäldegalerie mit seiner Mutter ein Gemälde, das einen Distelfink darstellt, als plötzlich 
eine Explosion erfolgt. Dabei wird seine geliebte Mutter getötet. Instinktiv packt Theo das Bild ein und flüchtet. Auf seinem 
weiteren Weg begleitet ihn das Bild – es fasziniert ihn, aber es zieht ihn auch in eine Welt der Lügen und falschen Entschei-
dungen. Ein wunderbares Buch über Freundschaft, Liebe und Kunst.

In dem Buch „Und dann ist Frühling“ von Julie Fogliano wartet ein kleiner Junge mit seinem Hund sehnsüchtig auf den 
Frühling. Nachdem sie im Garten überall Samen in die Erde gelegt haben, warten sie, dass das Braun verschwindet und es 
endlich grün wird. Ein Naturbuch mit bezaubernden Bildern, dass Kinder und Erwachsene gleichermaßen begeistern wird.

Ihr Büchereiteam

Plattdüütsch in de Kark
Nu is dat wedder so wiet.
An 22.Mai 2016, en Week no Pingsen, 
wüllt wi in us St.Georg Kark in Mellen-
dörp
en Gottesdeenst up Platt fiern. Klock 10 
geiht dat los.
Plattdüütsch warrt schnackt, prot un 
hier in de Wedemark wart dat kürt.
Ik kom ut de Eck, wo man schnackt. 
Platt is miene Mudderspraak.
Ik frie mi düüchtig, mit jo tohoop, to sin-
gen, to beden un usen Gott to
löven.
Achtern givt dat noch en Tass Kaffe in 
Gemeenhus un den könnt wi noch en
Klöönschnack holen.
All de gern Platt höört, sünd vun Harten 
inlood.

Doris Mölle, Lektorin

Geh aus, mein Herz, und suche Freud
Gartengottesdienst am Pfingstmontag in der Stargarder Straße

                                        In diesem Jahr öffnet Familie Pries, Stargarder Str. 1,    
     ihre Gartenpforten, damit wir am Pfingstmontag   
     um 10.00 Uhr Gartengottesdienst feiern können,    
     wie es nun schon in unserer Gemeinde Tradition  
                                                     geworden ist. Ein herzliches Dankeschön geht 
an          Familie an Pries, die uns das ermöglicht! 

      Der Posaunenchor wird diesen Gottesdienst   
                                                    musikalisch begleiten.
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Kinder und Jugend in Brelingen

Liebe Kinder!
Die Kinderkirche findet jetzt abwech-

selnd in Brelingen und 
Mellendorf statt! Wir 
treffen uns zu den fol-
genden Terminen um 
9:55 Uhr vor dem Ein-
gang der jeweiligen Kir-

che! Der Kindergottesdienst dauert 
bis 11.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind :

 8.5. in Brelingen
22.5. in Mellendorf
 5.6. in Brelingen
19.6. in Mellendorf

Bitte Aushang beachten;
wir freuen uns auf euch!

Euer Kinderkirche-Team

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne. 
Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“ 
Hermann Hesse

Liebe Gemeinde,

unser Leben ist bestimmt von Neuanfängen. Sie machen 
neugierig auf das, was vor uns liegt. Sie zeigen uns einen 
Weg, der bestückt ist von Dingen, die wir neu entdecken 
oder weiter verfolgen. Der 1. Mai ist für mich ein Neuan-
fang. Ich werde die Leitung im Kindergarten St. Martini in 
Brelingen übernehmen.

Mein Name ist Beate Przybilla. Ich wohne mit meiner Fami-
lie seit mehr als 30 Jahren in der Wedemark. Somit bin ich 
für den einen oder anderen ein bekanntes Gesicht. Unsere 
Kinder sind den Kinderschuhen bereits entwachsen und stehen mitten im Leben. 

In den letzten 12 Jahren war ich Leiterin im St.-Nicolai-Kindergarten in Ingeln-Oes-
selse in der Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde Sarstedt-Land. Davor war ich 8 Jahre im 
St.-Michaelis-Kindergarten in Bissendorf tätig. Was ich mitnehme aus diesen Zeiten 
– Achtsamkeit, Wertschätzung und Vertrauen.

Die Menschen im Mittelpunkt meines Lebens – so auch in meiner beruflichen Tätig-
keit – sind mir sehr wichtig. Kinder und ihre Eltern auf ihrem Lebensweg ein Stück 
zu begleiten, ihnen die Hand zu reichen, sie zu achten, sie ernst zu nehmen ist eine 
meiner Aufgaben. Dieses mit Ihrer Kirchengemeinde zu teilen, das wünsche ich mir.

Ich bin gespannt, was mich im Kindergarten St. Martini erwartet. Ich freue mich auf 
viele neue Begegnungen, die Zusammenarbeit mit allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, den Eltern im Kindergarten wie auch in der Kirchengemeinde.  

Beate Przybilla

Beate Przybilla, 
die neue KiTa-Leiterin 
in Brelingen

Sommerfest in der Kindertagesstätte unter dem Motto 
„Familienolympiade“

In diesem Jahr freuen wir uns schon auf unser Sommerfest. Ein Team aus Mitarbei-
tern hat mit den ersten Planungen dafür begonnen. Gemeinsam mit den Kindern 
wurde ein Thema gesucht und gefunden: „Familienolympiade“.

In Planung sind verschiedene Wettkämpfe, die die Kinder mit ihren Eltern absol-
vieren müssen. Der Förderverein der Kindertagesstätte unterstützt uns wieder tat-
kräftig mit der Bewirtung und einer Aktionswand. Als Zusatz haben die Kinder die 
Möglichkeit, auf einem Pony der Brelinger Ponykinder zu reiten. Weitere Extras sind 
in Planung, werden aber noch nicht verraten. 

Unser Sommerfest findet am 04.Juni 2016 von 14.00 bis 17.00 Uhr auf dem 
Außengelände der Kindertagestätte statt. 

Eingeladen sind dazu Groß und Klein.

Schulanfängergottesdienst
in Brelingen und Mellendorf

Auch in diesem Jahr 
findet wieder ein 
besonderer Gottes-
dienst zur Einschu-
lung in der Brelinger 
Kirche statt. Schul-
anfänger, Eltern, Pa-
ten und Angehörige 
sind herzlich einge-
laden, an diesem 
Gottesdienst, der 
am Sonnabend, 6. August, um 9 Uhr 
in der Brelinger Kirche beginnt, teilzu-
nehmen. 

Ebenfalls am 6. August um 9.00 Uhr 
findet der Einschulungsgottesdienst für 
alle Mellendorfer und Hellendorfer Erst-
klässler in der  kath. Kirche  in Mel-
lendorf statt. Es singt der Spatzenchor!
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Kinder und Jugend in Mellendorf

Sie basteln, sie singen und sie lauschen 
spannenden Geschichten aus der Bibel: 
Etwa 20 Kinder wie Sophie und Sebasti-
an besuchen regelmäßig die Kindergot-
tesdienste. Diese „Kirche mit Kindern“ 
findet seit dem 1. Advent einmal im Mo-
nat sonntags statt - jeweils im Wechsel 
in Brelingen und Mellendorf.

Kurz vor 10 Uhr treffen sich die Kinder 
und das Kindergottes-Team (erfahre-
ne Pädagogen und engagierte Eltern) 
am Eingang der St.-Georgs-Kirche. Die 
ersten drei Kirchenbänke sind extra für 
sie reserviert. Nach der Eingangsliturgie 
werden die Kinder und ihre Betreue-
rinnen und Betreuer von Pastorin Silke 
Noormann oder von Pastor Michael 
Brodermanns verabschiedet. Mit der 
Kindergottesdienst-Kerze ziehen sie ins 
Gemeindehaus. Dort singen und beten 
sie, und dort gestalten sie die gerade 
gehörte Geschichte kreativ und künst-
lerisch. 

„Kreuz und Auferstehung“ lautet zum 
Beispiel das Thema des Kindergottes-
dienstes am 24. April 2016. Im Rückblick 

auf Ostern wird von der Kreuzigung und 
Auferstehung Jesu erzählt. Kernaussa-
ge: Das Kreuz ist auf dem Hintergrund 
der Auferstehung ein Zeichen der Hoff-
nung für uns Christen. Als Zeichen dafür 
werden die Kinder ein Kreuz aus Eier-
schachteln basteln. In die Vertiefungen 
der Eierpappen wollen sie Erde füllen, in 
die sie Kressesamen säen.  

Von solchen Basteleien sind die Kinder 
begeistert. „Wann ist endlich wieder 
Kindergottesdienst?“, fragt zum Beispiel 
Sebastian an Sonntagen, an denen kein 
Kindergottesdienst ist. Wer im Team 
mitarbeiten möchte: Pastor Michael 
Brodermanns gibt Auskunft: 05130-
5073; M.Brodermanns@t-online.de

Joachim Barmwoldt

Was Kinder an dem Kindergottesdienst lieben

Abb. Sophie (10) und Sebastian (6) hämmern im Kindergottesdienst                      
        im Gemeindehaus

Die Kinderbibeltage sind für alle  Grund-
schulkinder und behandelt dieses Jahr 
das Thema 

„Mit Martin auf Entdeckertour“

In verschiedenen Altersgruppen werden 
drei Geschichten um Martin Luther er-
lebt. Damit wir gut planen können, ist  
es notwendig, dass uns rechtzeitig eine 
Anmeldung vorliegt. Geben Sie diese  
also bitte bis zum 15. Juli 2016 an fol-
genden Stellen ab: 

Kirchengemeinde Mellendorf,  
Wedemarkstr. 28

oder Kirchengemeinde Brelingen, 
Hauptstr. 33

Alle angemeldeten Kinder bekommen 
kurz vorher noch einen Brief mit allen 
wichtigen Informationen.

Michael Brodermanns

Kinderbibeltage
in den Sommerferien

vom 1. bis 3. August 2016
9.30 – 12 Uhr
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Kinder und Jugend in den Gemeinden
Kräftige Finanzspritze
für Jugendraumprojekt

Förderverein der Kirchengemeinden 
Brelingen-Mellendorf hilft mit 10 000 
Euro

Brelingen. Mit erheblichen Eigenleistun-
gen und mit einer kräftigen Finanzsprit-
ze durch den Förderverein der Kirchen-
gemeinden Brelingen und Mellendorf 
soll in den nächsten Monaten im Pfarr- 
und Gemeindehaus in Brelingen ein 
Raum für die kirchliche Jugendarbeit 
beider Kirchengemeinden entstehen. 
Der Förderverein hat die Zusage für eine 
Mitfinanzierung des Projekts in Höhe 
von 10.000 Euro überbracht.

Gemeinsam mit Konfirmanden, einigen 
Eltern sowie ehrenamtlichen Helfern aus 
der Kirchengemeinde hat Kirchenvor-
standsmitglied Lisa Sacht als Koordina-
torin dieses Jugendraumprojekts meh-
rere Arbeitseinsätze organisiert. Bisher 
stand das Entkernen der ehemaligen 
Waschküche, die früher zur Pastoren-

Der Schatzmeister des Fördervereins der Kirchenge-
meinden Brelingen und Mellendorf, Kurt Hoffmann 
(mit Schubkarre), und der Vereinsvorsitzende Jörg 
Klabunde (rechts daneben) überreichen die Spende 
in Höhe von 10 000 Euro für den Ausbau des Ju-
gendraumes symbolisch an Lisa Sacht (rechts)

Ü18 Freizeit 
Segeln auf dem Ijsselmeer

Rauschendes Meer, Wind, Wellen und 
Weite – auf in die Niederlande zum Se-
geln! 
Vom 2. bis 7. Oktober gibt es erstmalig 
bei uns im Kirchenkreis eine Freizeit für 
junge Erwachsene ab 18 Jahren. Eine 
Woche sind wir mit einem Segelschiff 
auf dem Ijsselmeer unterwegs, hissen 
die Segel, lernen neue Städte kennen, 
entspannen an Deck, setzen uns mit uns 
und unserem Glauben auseinander – ein 
Gemeinschaftserlebnis mit Horizonter-
weiterung. 
Die Kosten liegen bei 249 EUR. In dem 
Preis sind die An- und Abreise, Ver-
pflegung und das Schiff enthalten. Das 
Team: Diakon Philipp Lerke, Diakonin 
Nora Rolf und Diakonin Anna Thumser.
Infos und Anmeldung bei Diakonin Anna 
Thumser, Kirchenkreisjugenddienst 
(0170-6 58 30 30) oder auf unserer 
Homepage: http://www.kirchenkreisju-
genddienst.com/772/events/segelfrei-
zeit-fuer-junge-erwachsene.html

Die Mischung macht`s
Vom 3. bis 5. Juni findet wieder das Lan-
desjugendcamp der evangelischen Ju-
gend der Landeskirche Hannovers statt, 
das alle zwei Jahre im Sachsenhain Ver-
den zu Gast ist. Das ganze Wochenende 
über wird es Spiele, Andachten, Konzer-
te, Workshops, Flashmobs u.v.m. geben 
– Jugendliche ab 13 Jahren können ge-
meinsam mit ihren Freunden über das 
Festivalgelände laufen und jede Menge 
Spannendes erleben. Übernachtet wird 
in Zelten und für die Vollverpflegung 
ist auch gesorgt. Die An- und Abreise 
erfolgt mit einem Reisebus, der vom 
Kirchenkreisjugenddienst Burgwedel-
Langenhagen gemietet wird. Begleitet 
und betreut werden die Teilnehmenden 
dabei von älteren Jugendlichen und Di-
akoninnen und Pastoren, die aus den 
Kirchengemeinden mitfahren. Die Kos-
ten für das gemeinsame Wochenende 
betragen 60 EUR - Ermäßigungen sind 
möglich. Für weitere Informationen und 
die Anmeldung können sich interes-
sierte Jugendliche an Diakonin Cornelia 
Wald unter der Nummer 0151 – 540 30 
406 wenden. 

„Ich würde mich freuen, wenn Ihr ge-
meinsam mit mir zum Landesjugend-
camp fahrt! 
Einige Vor- und Hauptkonfis aus Brelin-
gen und Mellendorf kommen auch mit. 
Sei dabei – denn die Mischung macht ś.“ 

Cornelia Wald
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Förderverein der Gemeinden

Mellendorf/Brelingen. Aus vielen kleinen Cent- und Eurobeträgen 
summiert sich am Ende ein stattlicher Betrag. Auf fast 340 Euro 
haben Kunden des Rewe-Getränkemarktes Zwingmann am Burg-
weg in Mellendorf verzichtet, als sie Leergut in Form von Flaschen 
und Dosen in den Markt zurückgebracht haben. 

Über mehrere Monate hatten die Marktinhaber Norbert und Marei-
le Zwingmann dem Förderverein der Kirchengemeinden Brelingen 
und Mellendorf die Pfandspendenbox am Leergutautomaten zur 
Verfügung gestellt. Kunden konnten auf die Auszahlung oder 
Verrechnung 
des Pfand-
betrages ver-
zichten und 
ihren Pfand-
gutschein zu 
Gunsten des 
Förderver-
eins in die 
Box stecken. 

„Angefan-
gen von acht 
Cent für eine 
leere Flasche 
bis hin zu Eu-
robeträgen 
für eine gan-
ze Leergutsammellieferung wurden so für unseren Förderverein 
zur Verfügung gestellt“, freute sich Vorstandsmitglied Friedrich 
Bernstorf, der die Pfandbons auszählte. Mareile Zwingmann run-
dete den Betrag auf 340 Euro auf und überreichte das Geld an 
den Schatzmeister des Fördervereins, Kurt Hoffmann. Den Dank 
des Fördervereins reichte Mareile Zwingmann an die Kunden des 
Rewe-Getränkemarktes weiter, denn schließlich hatten sie für den 
Gesamtbetrag gesorgt.

Kurt Hoffmann nutzte die Geldübergabe, um auch den Mitarbei-
tern des Rewe-Marktes für eine weitere Spende von 67 Euro zu 
danken, die beim Waffelverkauf anlässlich des letzten verkaufs-
offenen Sonntags in Mellendorf erzielt wurde. Der Förderverein 
setzt das Geld für die Jugendarbeit in den beiden evangelischen 
Kirchengemeinden Brelingen und Mellendorf ein.

Kurt Hoffmann nimmt die Pfandspende von 
Mareile Zwingmann entgegen

Aus Pfandbons summiert sich ein stattlicher Betrag

Rewe-Getränkemarkt spendet für Förderverein der Kirchenge-
meinden

wohnung gehörte, auf dem Arbeitsplan. 
Fliesen mussten von den Wänden geschla-
gen werden und zwei Zwischenwände 
wurden herausgerissen. Jetzt, nachdem 
zwei Bauschuttcontainer gefüllt worden 
sind, ist die etwa 30 Quadratmeter große 
Grundfläche frei geräumt.

Mit der Spendenzusage des Förderver-
eins, die vom Vorsitzenden Jörg Klabun-
de, Schatzmeister Kurt Hoffmann und 
Schriftführer Friedrich Bernstorf über-
bracht wurde, kann die Ausbauphase 
des Jugendraumes eingeleitet werden. 
Elektrikerarbeiten, der Einbau einer abge-
hängten Akustikdecke, der Anschluss an 
die Zentralheizung und der Einbau einer 
neuen Eingangstür stehen auf dem Bau-
plan ganz obenan. Hocherfreut nahm 
Lisa Sacht stellvertretend für den Kirchen-
vorstand die Spendenzusage des Förder-
vereins entgegen. „Mein Wunsch wäre es, 

den Raum spätestens zum Mitarbeiterfest am 14. August 
fertig zu haben, damit viele Menschen sehen können, was 
aus ihrem Geld geworden ist“, sagte Lisa Sacht.

Für den weiteren Innenausbau und die Ausstattung des 
Raumes stehen weitere etwa 4000 Euro zur Verfügung, 
die in den vergangenen Jahren aus Spenden, Aktionen 
und Hochzeitskollekten  zusammengetragen worden 
sind.

Für den vor einem Jahr von Brelingen auf die Kirchenge-
meinde Mellendorf ausgedehnten Förderverein ist diese 
finanzielle Unterstützung die erste große Aktion. „Un-
ser Beitragsaufkommen macht es möglich, dass wir die-
se Finanzierungszusage jetzt geben können“, sagte der 
Vorsitzende Jörg Klabunde. Vom nächsten Jahr an leistet 
der Förderverein regelmäßige finanzielle Unterstützung 
zur Mitfinanzierung der halben Diakonenstelle, die im 
vergangenen Jahr mit Cornelia Wald besetzt worden ist. 
Die Diakonin ist für die Konfirmanden- und Jugendarbeit 
in der pfarramtlichen Verbindung der beiden Kirchenge-
meinden Brelingen und Mellendorf eingestellt worden 
und soll auch die künftigen Aktivitäten im Jugendraum in 
Brelingen koordinieren. 

An den Vorarbeiten zum 
Ausbau des Jugendrau-
mes beteiligen sich Kon-
firmanden, Eltern und 
freiwillige Helfer
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

1.5. Rogate 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe, 
P. Gundert

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns

4.5. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

5.5. Himmelfahrt 9:30                        Regionalgottesdienst in Bissendorf, P. Gundert

8.5. Exaudi 10:00 
10:00

Gottesdienst, Präd. Koch 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00 
10:00 
11:15

Gottesdienst, P. Brodermanns 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

15.5. Pfingstsonntag 10:00 Festgottesdienst, P. Gundert 10:00 Festgottesdienst mit dem Singkreis, 
P. Brodermanns

16.5. Pfingstmontag 10:00 Gottesdienst in Oegenbostel, 
Präd. Klabunde 

10:00 Gartengottesdienst bei Familie Pries, 
Stargarder Str. 1, Mellendorf, Pn. Noormann

19.5. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

21.5. Sonnabend 18:00 Abendmahlsgottesdienst 
der Konfirmanden, P. Gundert

22.5. Trinitatis 10:00 
10:00 
11:15

Konfirmation, P. Gundert 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Negenborn, P. Friebe

10:00
 

10:00

Plattdeutscher Gottesdienst, 
Lekt. Doris Mölle, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

27.5. Freitag 15:00 Waldgottesdienst der Kindertagesstätte, 
Pn. Noormann und Team

29.5. 1. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst, Pn. Borchers-Schmidt,
 anschl. „Kirchencafé“

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Noormann 
Gottesdienst in Hellendorf, Pn. Noormann

1.6. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

4.6. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

5.6. 2. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Taufen, P. Gundert,
 anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00
 

10:00

Konfirmationsjubiläen, Festgottesdienst 
mit Abendmahl, P. Brodermanns 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

12.6. 3. Sonntag nach 
Trinitatis 18:00

kein Gottesdienst in Brelingen 
Jugendgottesdienst in Mellendorf, Team

10:00 
18:00

Gottesdienst, P. Brodermanns 
Jugendgottesdienst in Mellendorf, Team

15.6. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

16.6. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Präd. Koch

17.6. Freitag 18:00 Abigottesdienst, P. Brodermanns u. Team 10:30 
18:00

Krippengottesdienst, Pn. Noormann 
Abigottesdienst in Brelingen, 
P. Brodermanns u. Team

18.6. Sonnabend 16:00 Knirpskirche, P. Brodermanns

19.6. 4. Sonntag nach 
Trinitatis

10:30 
10:00 
11:15

Gottesdienst im Schützenhaus, Präd. Koch 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Oegenbostel, Präd. Koch

10:00 
10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Hellendorf, Pn. Noormann

26.6. 5. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00                         Sommerkirche in Brelingen, Pn. Noormann

3.7. 6. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00                         Sommerkirche in Mellendorf mit Taufen, P. Schnell

6.7. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

10.7. 7. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00                          Sommerkirche in Elze, P. Schnell

17.7. 8. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00                          Sommerkirche in Brelingen, P. Brodermanns

21.7. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

24.7. 9. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00                          Sommerkirche in Mellendorf, P. Gundert, anschl. „Kirchencafé“

31.7. 10. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00                        Sommerkirche in Elze, P. Brodermanns

3.8. Mittwoch 12:00
 

19:00

Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibel-
tage, P. Brodermanns 
Abendgebetsgottesdienst

6.8. Sonnabend 9:00 Einschulungsgottesdienst 9:00
 

17:00

ökum. Einschulungsgottesdienst mit dem 
Spatzenchor in der kath. Kirche, Team 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastor:

Diakonin:

Paul-Martin Gundert
* pmgundert@gmx.de
Cornelia Wald

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05139-9720385

( 0151/54030406

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn

( 05130 - 4688
( 0162-5686085

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@arcor.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Kindertanzen:
Langen Hoop 5

Freitag (ausser in den Ferien)
Kinder von 3 - 6 Jahren

16.30 - 17.30 Uhr Andrea Michalski 0173 - 6632199

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Mittwoch 17:00 - 17:55 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte

* cornelia.wald@kirche-burgwedel-langenhagen.de
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
* M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakonin: Cornelia Wald   ( 0151/54030406   

Gemeinde 
büro:

Margitta Standvoß
* KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Do 15:30 - 17:30

( 05130/2573
7 05130/925950

* cornelia.wald@kirche-burgwedel-langenhagen.de

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 
  

( 05130/3257

Spielgruppen:  Mo./Di./Mi., 9.30 - 11.30 Uhr Dr. Jana Trittmacher ( 05130/374628

Delfi®: Do., 9.00 -10.30 Uhr, 10.45 - 12.15 
Uhr
Fr., 9.00 - 10.30 Uhr

Jasmin Lehsten  vormittags ( 0152/24422022

Glöckchenkinder:

Spatzenchor:

Di., 15.30 -16.10 Uhr, 16.30 - 17.10 
Uhr
Mi., 11.00 - 11.40 Uhr
Di. 17.30 -18.15 Uhr

Maren Eikemeier    
*  mamuse@gmx.de                                     

( 05130/9733 976 

Treffpunkt Gemeindehaus: sehen Sie bitte Terminseite 17 Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr

Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: Jeden 1. Mittwoch im Monat
16.30 Uhr

Abendgebetsgottesdienst Jeden 1. Mittwoch im Monat
19.00 Uhr

Seniorennachmittag: Jeden 3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr

Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Hellendorfer Gemeindekreis: Jeden 3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr

Margarete Schwarzkopf
Hellendorf

( 05130/5357

Tanzen mal anders: Di., 19.15 Uhr K. Bantje ( 05721/3502

Posaunenchor: Do., 19.30 Uhr Christiane Springer ( 05130/2364

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
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Termine auf einen Blick
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Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

Mai

3. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

4. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

5. Donnerstag - 9.30 Uhr, Regionalgottesdienst zu Him-
melfahrt in Bissendorf, P.Gundert

8. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S. 8

11. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 6.5., unter (1031,  s.S. 6

13. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

15. Sonntag - 10 Uhr, Festgottesdienst zu Pfingsten , mit 
Gastchor aus Tartu/Estland, s.S.22

15. Sonntag - 18 Uhr, Orgelkonzert mit Anna Humal und 
Sohn und Chor , s.S.22

18. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

19. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

20. Freitag - 20 Uhr, Jazz GUTunterwegs, Doppelkonzert mit 
G.Ullmann‘s Brass X3 und Center Trio, s.S.22

22. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

22. Sonntag - 10 Uhr, Konfirmationsgottesdienst, P.Gundert

25. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 20.5., unter (1031,  s.S. 6

29. Sonntag - 10 Uhr, Gottesdienst mit Entpflichtung von 
Präd. Koch, s,S.6

31. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

Juni

1. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

2. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

4. Samstag - 14 -17 Uhr, Sommerfest der KiTa, s.S.8

5. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

7. Dienstag - 15 Uhr Seniorenkreis, Gemeindesaal

8. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 3.6., unter (1031,  s.S. 6

10. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

12. Sonntag - 18 Uhr, Jugendgottesdienst in Mellendorf

12. Sonntag - 17 Uhr, Jubläumskonzert: Serenade in Blech, 
mit Mouret-Ensemle und Chor, s.S.22

16. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

19. Sonntag - 9.55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

19. Sonntag - 10.30 Uhr, Gottesdienst im Schützenhaus, 
Präd. Koch

22. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 17.6., unter (1031,  s.S. 6

15. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

28 Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

29. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

Juli

5. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

6. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 1.7., unter (1031,  s.S. 6

13. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

12. Sonntag - 9.45  - 11.30 Uhr, Kinderkirche, s.S.9

20. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 15.7., unter (1031,  s.S. 6

27. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis
 

Die wöchentlich wiederkehrenden Termine finden 
Sie unter „Kontakte“, S.14.
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

Projekt: 

Blogbuster Ev. Jugend
Wir können mehr als Selfies
Unter dem Motto „Mein Smartphone kann mehr als Selfies 
und Facebook!“ machen wir einen Crashkurs mit Tipps und 
Tricks zum Thema Filmen mit dem Handy. Nicht nur das Tech-
nische steht im Vordergrund. Wir beschäftigen uns auch mit 
der Frage, wie und wo ich etwas im Internet verbreiten darf. 
Natürlich wollen wir das Gelernte auch praktisch ausprobie-
ren! Zum Thema „Die Mischung macht’s“ sollen eigene kleine 
Filme entstehen.
Anschließend besteht die Möglichkeit für alle, die Lust haben, 
zusammen auf das Landesjugendcamp 2016 in Verden zu fah-
ren und dort das Gelernte an andere Jugendliche weiterzu-
geben.
Das Projekt findet statt am

Samstag, 21. und 28. Mai 2016,
von 10.00 – 16.00 Uhr

im Haus der Jugend, Langenforther Platz 1, 30851 Langen-
hagen.
Eingeladen sind alle kreativen Filmemacher zwischen 14 und 
16 Jahren und solche , die es werden wollen.

Anmeldung unter: 
http://www.kirchenkreisjugenddienst.com/772/events/blog-
buster-ev-jugend.html 

Anmeldeschluss: 8. Mai

Mai

4. Mittwoch - 19.30 Uhr, Treffpunkt Gemeindehaus

19. Mittwoch - 19.30 Uhr,  Treffpunkt Gemeindehaus

31. Dienstag - 18.00 Uhr, Anmeldung der neuen Konfir-
manden im Gemeindehaus, Kirchweg 3

Juni

1. Mittwoch - 19.30 Uhr,  Treffpunkt Gemeindehaus

15. Mittwoch - 19.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindehaus

19. Sonntag - 17.00 Uhr, Konzert in der Kirche
                                 „Ted Adkins - Eternal Flames“

Juli
6. Mittwoch - 12.30 Uhr, Fahrt des Frauenkreises 

                                      zum Schloss Bückeburg

August

1. Montag - 9.30 - 12.00 Uhr, Kinderbibeltage

2. Dienstag - 9.30 - 12.00 Uhr, Kinderbibeltage

3. Mittwoch - 9.30 - 12.00 Uhr, Kinderbibeltage

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine 
finden Sie auf unserer Kontaktseite (Seite 15). 

Die Gottesdienstthemen und -zeiten entnehmen 
Sie bitte den Seiten 12 und 13.

Kontakt: Nora Schneider, nora.schneider@kirche-burgwedel-langenhagen.de
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid Brelingen
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Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unterstützung? Wenden Sie sich an unsere Koordinato-
rin Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock zu folgenden 
Zeiten:  Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr &  Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr.

Kircheneintritt
 

Wiedereintrittstelle in der Markt-
kirchenbuchhandlung in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pasto-
rin bzw. Ihren Pastor.

Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige 

in der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Mellendorf/Hellendorf 

Die Gruppe trifft sich jeden Diens-
tag um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus,  
Wedemarkstr. 28 und ist für Betrof-
fene und Angehörige zuverlässiger 
Ort, gute Gemeinschaft  und ver-
schwiegener Ansprechpartner. 

Ansprechpartner:   
A. Effinghausen, Tel.: 05071/1255 
und K. Hein, Tel.: 05130/925636

Hospizdienst 

Liebe Gemeindemitglieder, Angehörige und Freunde,
gerne möchte ich mich an dieser Stelle bei Ihnen vorstel-
len:

Mein Name ist Ursula Nacke und seit Januar 2016 bin ich 
als Koordinatorin des Ambulanten Hospizdienstes Burg-
wedel-Isernhagen-Wedemark tätig. Dabei unterstütze ich 
die leitende Koordinatorin Ute Rodehorst bei ihren verant-
wortungsvollen  Aufgaben. Ich bin 53 Jahre alt, verheira-
tet, habe zwei erwachsene Töchter und lebe mit meinem 
Mann und unserem Familienhund in Hannover. Im vergan-
genen Jahr habe ich mich im Schulungskurs des Hospizdienstes zur ehrenamtlichen 
Sterbebegleiterin ausbilden lassen.  Ganz neu war die Thematik für mich nicht, da ich 
als Krankenschwester und Diplompflegepädagogin (FH) sowohl praktisches als auch 
theoretisches Wissen erworben und in der Ausbildung von Schülern in der Pflege 
auch weitergegeben habe. Nun wollte ich es über Selbsterfahrungen und Austausch 
in einer Gruppe von Menschen mit Fragen an den Sinn des Lebens  noch einmal 
vertiefen. Im Mittelpunkt des Kurses stand die persönliche Auseinandersetzung mit 
eigenen Verlusten und der eigenen Sterblichkeit.  Wie es gelingen kann, Menschen 
in dieser Phase ihres Lebens liebevoll und zugewandt begleiten zu können oder wie 
diese Wegstrecke lebenswert für den Sterbenden und seine Lebensgemeinschaft  

gestaltet werden kann, dazu habe ich gemeinsam 
mit zwölf  weiteren Teilnehmerinnen viel erfahren 
und mitnehmen können.

Ursula Nacke

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf, Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus, 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139/892828
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Musik in der Kirche

Kirchenvorstand ehrt Chorleiterin 
Sabine Kleinau-Michaelis
In den vergangenen 20 Jahren hat die 
Kirchenmusik in der evangelischen Kir-
chengemeinde Brelingen einen deut-
lichen Aufschwung erlebt. Maßgeblich 
daran beteiligt ist die Chorleiterin Sabine 
Kleinau-Michaelis, die jetzt vom Kirchen-
vorstand für ihre 20-jährige Tätigkeit 
in Brelingen im Sonntagsgottesdienst 
am 7. Februar besonders geehrt wurde. 
Mit etwa 20 Erwachsenen habe Sabine 
Kleinau-Michaelis im Februar 1996 ihre 
Arbeit in Brelingen aufgenommen, be-
richtete die Kirchenvorstandsvorsitzende 
Marion Bernstorf den Gottesdienstbesu-
chern. Inzwischen bestehe der Kirchen-
chor aus etwa 65 aktiven Sängerinnen 
und Sängern. Außerdem habe die Chor-
leiterin im Laufe der Jahre einen Kinder-
chor, einen Mittelchor und einen Jugend-
chor ins Leben gerufen. Mit Sabine Klei-
nau-Michaelis stehe eine studierte Mu-
sikpädagogin und Kirchenmusikerin vor 
den Brelinger Chören. Die Chöre seien 
auch außerhalb der Kirchengemeinde 

immer wieder gefragt, sagte Bernstorf. 
Auftritte beim Kirchentag in Hannover 
mit Heinz Rudolf Kunze und Heiner Lürig 
sowie in der Gedächtniskirche in Berlin 
mit Helen und Klaus Donath oder beim 
weltbekannten Sängerfest in Tallin (Est-
land) gehören zu den bisherigen Höhe-
punkten. Bei der jüngsten Visitation der 
Kirchengemeinde Brelingen Ende 2015 
erhielt die Kirchenmusik in Brelingen eine 
hervorragende Bewertung. 

14./15.05.
Besuch aus Tartu / Estland
Seit 8 Jahren verbindet den Chor St. Mar-
tini Brelingen eine enge Freundschaft mit 
dem Chor der Paulusgemeinde in Tartu/
Estland. Der Chor aus Brelingen war das 
letzte Mal 2015 zur Einweihung der 
restaurierten Pauluskirche in Tartu. In 
diesem Jahr kommt der Chor der Pau-
lusgemeinde mit 25 Choristen über die 
Pfingsttage nach Brelingen. 
Gemeinsam singen die Chöre zur Eröff-
nung von „Kultur im Dorf“ am Samstag, 
dem 14.05., um 14 Uhr und im Fest-
gottesdienst am Pfingstsonntag, dem 
15.05., um 10 Uhr. Am 15.05. um 18 
Uhr gestalten Anna Humal, Chorleiterin 
des Chores aus Tartu, und ihr Sohn Arno 
ein Orgelkonzert. Es werden Werke 
von Mendelssohn, Reger, Bach sowie 

estnische Musik zu hören sein. Ergänzt 
wird die Orgelmusik durch Chorstücke 
der Chöre aus Tartu und Brelingen. Der 
Eintritt ist frei. 

20.05. 20 Uhr
Jazz GUTunterwegs
Die hannoversche Jazz-Initiative präsen-
tiert ihre Konzerte an unterschiedlichsten 
Orten in Stadt und Region Hannover. In 
dem Doppelkonzert in St. Martini sind zu 
hören: Gebhard Ullmann`s Bass X3 (Ber-
lin) und das Center-Trio (Hannover). Infos 
unter jazzimgut.de.

12.06. 17 Uhr
Jubiläumskonzert: Serenade in 
Blech
Der Brelinger Posaunenchor begeht in 
diesem Jahr sein 90-jähriges Jubiläum. 
Aus diesem Anlass gestaltet er zusam-
men mit dem Mouret-Ensemble und 
dem Chor St. Martini ein Konzert. Der 
Posaunenchor zählt derzeit 22 aktive 
Bläser und Bläserinnen. Es dirigieren 
Mitglieder des Posaunenchores, die Ge-
samtleitung hat Hans-Jürgen Weiß. Das 
Mouret-Ensemble musiziert in der Beset-
zung: Dietrich Ackemann, Rainer Grams, 
Martin Stegemeier - Trompeten, Thomas 
Richter - Pauke und Schlagzeug und Axel 
LaDeur - Orgel. Der Eintritt ist frei.
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Down to the river to pray…
“Ted Adkins Eternal Flames” auf 

Sommertour
Im Juni machen Opernsänger Ted Ad-
kins und die „Eternal Flames“ wieder 
Station in der St.-Georgs-Kirche. Doch 
aufgepasst: Dabei kommt wieder eini-
ges auf die auditive Wahrnehmung zu. 
Denn die 15 Sängerinnen und Sänger 
– zumeist von Ted Adkins ausgebildet 
– setzen wieder zahlreiche Ohrwürmer, 
Ohrenschmeichler und Swingrhythmen 
frei: Mit von der Partie sind Popsongs, 
Gospelklassiker, Medleys aus Musicals 
oder auch für Chor arrangierte Film-
Soundtracks. Abgerundet wird das Vo-
kalmenue durch Klänge aus Rockmusi-
cals, die während der Hippie-Bewegung 
in den USA entstanden sind („Jesus 
Christ Superstar“; „Godspell“). Pianist 
Holger Pohl wird die Sängerinnen und 
Sänger am Klavier begleiten. 
Los geht’s am Sonntag, dem 

19. Juni, um 17.00 Uhr
in der St.-Georgs-Kirche,

Wedemarkstraße 28, Mellendorf. 

Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird im Anschluss 
gebeten. Nähere Informationen zum 
Chor unter: 
http://eternalflames.tedadkins.de         

Alexander Meister

„Ziel dieses freiwilligen Praktikums ist es 
unter anderem, die Wahrnehmung zu 
schulen“, sagt Anna Thumser. „Wen und 
was nehme ich wahr? Und wie reagiere 
ich auf das, was ich wahrnehme?“ Die 
Diakonin spricht von dem Projekt „Sze-
nenwechsel“, das der Kirchenkreisju-
genddienst in diesem Jahr zum wieder-
holten Mal in den Osterferien anbietet. 
Zehn Jugendliche haben sich dafür an-
gemeldet; vier Tage lang arbeiten sie in 
den evangelischen Kindertagesstätten 
in Bissendorf, Mellendorf und Isernha-
gen, in der Pestalozzi-Werkstatt in Mel-
lendorf, im Kinderpflegeheim Mellen-
dorf und in der Patientenbücherei des 
Krankenhauses in Großburgwedel mit. 
Der Kreisjugenddienst organisiert die 
Einsatzstellen, besucht die Jugendlichen 
während ihres Praktikums und reflek-
tiert mit ihnen das Erlebte im Gespräch.
Anna Großkord, Kira-Nadin von Fintel 
und Marco Michalke, 15 und 16 Jah-
re alt, haben ihren Einsatz im Rahmen 
von Szenenwechsel in der Kindertages-
stätte der St.-Georgs-Kirchengemein-
de Mellendorf-Hellendorf. Am ersten 
Tag stehen sie noch etwas abseits des 
Geschehens, aber schon am zweiten 
Tag kommen die Kinder gerne auf sie 
zu: „Spielst du mit mir Memory? Oder 
baust du mit mir einen Turm? Hilfst du 
mir beim Händewaschen?“ Für Marco, 
in diesem Jahr der einzige Junge unter 
den Szenenwechslern, hält der zweite 
Tag noch eine weitere Herausforde-
rung bereit: Da das Projekt, das von der 
Landeskirche gefördert wird, in diesem 
Jahr zum zehnten Mal an den Start ge-
gangen ist, kommt der Evangelische 
Kirchenfunk Niedersachsen (EKN) in die 
Kita in Mellendorf und begleitet ihn den 

Vormittag hindurch mit Kamera und 
Mikrofon. Zu Darstellerinnen in dem ge-
planten Film werden dabei auch Diako-
nin Anna Thumser und Erzieherin Anke 
Cohrs, in deren Bärengruppe Marcus 
sein Praktikum absolviert. 
Ganz leicht fällt Marcus sein Auftritt 
vor der Kamera nicht, soll er doch mit 
den Kindern Fußball spielen – im „ech-
ten“ Leben nicht gerade seine Lieblings-
beschäftigung. Aber das Kamerateam 
möchte gerne rennende Kinder und 
einen rollenden Ball aufnehmen, also 
spielt Marcus mit. Er hilft den Kindern 
auch beim Händewaschen und klettert 
und rutscht mit ihnen – meistens zwei- 
oder dreimal, bis alles zur Zufriedenheit 
des Kamerateams abgedreht ist. Ob 
er später einmal mit Kindern arbeiten 
möchte, weiß er noch nicht – vielleicht 
hilft sein freiwilliges Praktikum ja bei der 
Orientierung. 
Am Nachmittag dreht das EKN-Team 
dann in der Pestalozzi-Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung in Mellen-
dorf und vermittelt so einen Eindruck 
davon, wie verschieden die Einsatzorte 
beim Szenenwechsel sind. 

„Szenenwechsel“ schult die Wahrnehmung
EKN-Team filmt beim Praktikum in der evangelischen Kita in Mellendorf

Abb.: Gespräch vor den Kameras 
des EKN-Teams: Marco Michalke 
und Diakonin Anna Thumser. 

Foto: Andrea Hesse



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Sommerkirche (Brelingen, Elze, Mellendorf)
26.06.2016 10 Uhr Brelingen Pn. Noormann
03.07.2016 10 Uhr Mellendorf mit Taufgelegenheit: P. Schnell
  (Taufanmeldungen bitte über die zuständigen 
   Kirchenbüros der eigenen Gemeinde)
10.07.2016 10 Uhr Elze P. Schnell
17.07.2016 10 Uhr Brelingen P. Brodermanns
24.07.2016 10 Uhr Mellendorf P. Gundert
31.07.2016 10 Uhr Elze P. Brodermanns

Impressionen vom Weltgebetstag
4. März 2016

Der Weltgebetstag ist jedes Jahr in einer anderen Wedemärker Gemeinde zu Gast, 
diesmal in Mellendorf. – Er wird weltweit gefeiert. Dieses Jahr war KUBA das 
Ursprungsland. Der Altar war passend zum Thema geschmückt, der Gottesdienst 
gut besucht und im Anschluss erfreuten sich die Gottesdienstteilnehmer beim 
kulinarischen Ausklang mit kubanischen Speisen im Gemeindesaal.


